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All eure Sorge werft auf IHN, denn ER kümmert sich um euch! Seid nüchtern und wachsam! 
Euer Widersacher, der Teufel geht um wie ein brülle nder Löwe und sucht, wen er verschlinge. 
Widersteht ihm, die ihr fest seid im Glauben und wi sst, dass eure Brüder und Schwestern 
überall in der Welt dieselben Leiden ertragen müsse n.                                     1. Petrus 5, Verse 7 bis 9 
 
Am Samstag, 14. September 2013 trafen wir uns in Hirzel im Schützenmattsaal zum gemeinsamen 
Gottesdienst. Vorgängig fanden die Gebetsspaziergänge statt. Mehr als 80 Geschwister aus den ver-
schiedensten Orten und Kirchgemeinden kamen zusammen, um Gott zu begegnen und ihn anzube-
ten. Wie viele Gebete stiegen da in den Himmel? Und keines wird verloren gehen und nicht beachtet 
werden! Was für eine Verheissung und Zusage unseres Gottes. 
Viele Eindrücke kamen zusammen während der Lobpreiszeit. Gottes Wirken unter uns, aber auch in 
und für unsere Orte war greifbar nah. Gerne teilen wir die Eindrücke mit euch. 
Jemand ermutigte uns mutig wie ein Adler zu werden. Nicht mehr länger nur in der Schönheit des 
Schmetterlings zu bleiben. Sondern wie ein Adler, kraftvoll, ausdauernd und stark zu sein. 
Weiter erfuhren wir von jemandem, wie Gott Krankheit überwunden hat in ihr und treu Wünsche erfüll-
te! Ein Wunsch war und ist der Durchbruch in unserer Region. 
Jemand bekam die Verse aus Kolosser 4, Vers 5 und 6 für uns. 
Interessant war der Eindruck von Jakob. Der Hirsch vom Hirzel holt in Schönenberg den Schlüssel für 
Hütten. (Bezieht sich auf die Wappen).  
Ich selber, Katharina hatte auf dem Gebetsspaziergang in Hütten den Eindruck, dass an der Grenze 
zum Kanton Schwyz ein grosses Vorhängeschloss hängt und das Durchfliessen des Evangeliums 
vom Reich Gottes verhindert.  
Seit einem Jahr beten wir als GPN Kernteam alle zwei Wochen in Hütten für Hütten. Gott gab uns 
diesen Auftrag und wir sind überzeugt, dass Hütten eine Schlüsselrolle für die gesamte Region ist. Wir 
sind gespannt, wie Gott uns weiter führen wird im Gebetsdienst.  
Am Schluss gab uns Gott die Verse von 1. Petrus als Aufruf zur Wachsamkeit! Es ist klar, wenn wir 
Fürbitter und Fürbitterinnen beginnen vom Schmetterling zum Adler zu werden und mutig vorwärts 
gehen im Glauben, dann wird auch der Feind nicht schlafen. Aber Gott sei es gedankt, er ist der Sie-
ger! Daran wollen wir festhalten. Als Kernteam erlebten wir nach der GPN einige heftige Angriffe. Aber 
dank seiner Fürsorge waren wir vorbereitet und durch Gebet und seine liebende Hand geschützt!  
So ist es unser Anliegen und Gebet, dass auch ihr in euren Orten beginnt vom Schmetterling zum 
Adler zu werden. Seid mutig und tut gehorsam was Gott euch aufträgt! Bleibt treu im Gebet! Seid 
wachsam! Unser Herr segne und behüte euch! 
 
 

Gebetsanliegen   
 
Wir danken Gott für … 

 
� alle Bewahrung, die wir erleben dürfen. 
� seine Ausrichtung der Fürbitter auf sein Ziel hin für unsere Region und für jede Bestätigung. 
� seine Sicht für Christen in Richterswil und seine Zusage, dass das Licht durch das Dunkel-

durchbrechen wird. 
� seinen Schutz und seine Führung in Hütten. 
� die Stärkung des Kernteams durch die gemeinsame Gebetszeit in Hütten. 
� jedes Kernteammitglied und jeden Beter und jede Beterin in unserer Region. 
� die Reinigung der Region. 
� seine Zuversicht in uns Fürbittern und die Einheit die wir im Hirzel erleben durften. 
� sein Reden im Hirzel. 
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Wir bitten Gott … 
 
für Wädenswil / Au und Wädiberg 
Dass Gott Menschen segnet, die sich beim Coop und Bahnhof treffen. Erweckung in den verschiede-
nen Kirchen und durch sie. Seine Offenbarung, dass Schuld erkannt wird durch Liebe und Wahrheit 
und so zu Versöhnung führt. 
 
für Hirzel 
Um Gottes Segen und seine Führung für die Ortsgemeinde, Schule, die Oberstufe, die Schulleiter, für 
die Kinder im Allgemeinen. Dass Christen ihr Licht hinaustragen. 
 
für Horgen 
Gottes Segen für fremde Menschen in Horgen. Weisheit und Liebe um ihnen zu begegnen und ihnen 
Jesus zu bezeugen. Gottes Segen und Führung für Christen in verantwortlichen Positionen in der 
Gemeinde. 
 
für Thalwil 
Eine Vision von Gott für Thalwil. Einheit unter den verschiedenen kirchlichen Gemeinden, dass der 
Leib Christi sichtbar und aktiv wird. Gottes Segen und Führung für Christen in verantwortlichen Positi-
onen in der Gemeinde. 
 
für Oberrieden 
Um Gnade und Schutz für die Bahnstrecken zwischen Zürich und Zug und Zürich und Chur, dass sich 
niemand mehr das Leben nimmt. Erwachen der Christen für ihren Ort. Dass sie aufstehen, um einzu-
stehen! Dass Gott Türen öffnet für uns als GPN und uns zeigt wie wir diesem Ort dienen können. 
 
für Richterswil / Samstagern 
Um Gottes Freude für diesen Ort. Ströme lebendigen Wassers für diesen Ort. Dass sein Licht durch-
brechen kann, Boden aufgeweicht wird und die Saat aufgehen kann. Gottes Segen für die Regierung, 
die Schulen und Schulpflegen, das Sozialamt. 
 
für Hütten 
Einheit der Christen als Schlüssel für den Durchbruch im Dorf und nach aussen. 
 
für Schönenberg 
Bitte um Gottes Führung für einen neuen Pfarrer in der evangelisch reformierten Kirche. Dass sein 
Wille geschieht. Kontakt zwischen den einzelnen Christen und Gebetskreisen.  
 
 

 

Anlässe 2014 
 

GPN in Wädenswil, Samstag, 15. März 2014  
in der Freien Evangelischen Gemeinde Fuhr 

 
GPN in Hütten, Samstag, 13. September 2014 

im Mehrzwecksaal 
 

 
 
Unsere Homepageadresse lautet: www.gospelpraisenight.ch. Auf dieser Seite finden Sie viele Infor-
mationen zur GPN. 
        Das GPN-Kernteam: 
 
        Gabriela Arnold  
        Claudia Baumgartner 
        Fredy und Maya Mani 
        Katharina Schaufelberger  
        Jakob Steiner 
        Prisca Wermuth Dudler 
        Gerhard Wyss 
 
Kontaktperson:  
Katharina Schaufelberger, Am Ribelrain 11, 8833 Samstagern,  
Telefon 044 784 84 14, E-Mail die.schufis@bluewin.ch 
Postkonto: GPN, Gospel Praise Night, Konto Alfred Mani, 80-210595-5, Vermerk: für GPN verwenden 
Homepage: www.gospelpraisenight.ch  
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